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Heft 1 n. 2. XV. Jahrgang. April 1919.

Erscheint 4mal jährlieh, je 4—5 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 6.80 (exklusive Porto).
Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 2. 50.

Redaktion, Druck nnd Verlag : Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Zwingli und Bern.*)
Von Prof. Dr. R. Steck.

1. Unter den verschiedenen Daten, die nacheinander für
das vierhundertjährige Jubiläum der Beformation in
Betracht kommen, ist keines für uns Schweizer wichtiger, weil
von allgemeiner Bedeutung, als das des 1. Januars 1519, an
welchem Tage Zwingli sein Amt als Leutpriester zu Zürich
antrat. In erster Linie natürlich muss der zürcherischen
Kirche die Erinnerung daran sich aufdrängen, aber auch
andere Schweizerkirchen dürfen sich anschliessen, unter
ihnen namentlich die bernische. Denn man kann wohl sagen :

Nächst Zürich hat kein Kanton für seine Beformation dem

grossen Führer mehr zu danken, als gerade Bern.
*) Die nachfolgende kleine Arbeit wurde auf Veranlassung des Redaktors

der «Schweiz, theol. Ztschr.», Pfr. Waldburger in Basel, für das Zwingliheft
des Jahrgangs 1919 geschrieben. Da sie vorwiegend lokalhistorischen Inhalts ist,
so wird sie wohl auch bei unsern Lesern Interesse finden. Der Verfasser.
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XV. «sanrAang. «pril 1919.

LrseKeillt 4W»I ziikrlied, ze 4—S Logen stärk, jsnres Abonnement: ?r, S, KS (exklusive ?«rt«).

Keillilition, Druelc unä Verlag: vr, Kustsv <Zrnv»u, Z?»IKei>vIst!i 11, Sera, Iiä»sg»sse.

Von ?r«k. vr. R. SteeK.

1. Unter den verseniedenen Daten, die naeneinander kür
das vierKnndertMnriAe dndiläurn der Rekornration in Bs-
traekt Koinrnen, ist Keines kür nns 8eKvei?er vientiAer, veii
von allZeineiner DedentnnZ, als das des 1. dannars 1519, au
velekeni I^Ae ?«?i>^S!i sein ^.int als Dentpriester «n Mrieli
antrat. In erster Dinie natürlieli rnnss der «ürenerisenen
I?irene die LrinnerunA daran sien ankdrän^en, ader anen
andere 8envsi?erKirenen dürksn sien ansenliessen, nnter
innen nainentlien die derniseüe. Denn nian Kann voül saMN:
^aenst ^üriek Kat Kein Xanten kür seine Rekorrnation dein

grossen I^ünrer mekr «n danken, als gerade Dorn.
^) vis näekfolgentls Kleine Arbeit vuräe »uf Ver»nI»88UNF <i«8 ReääKtor»

äer «Senwei^, tdesl. ZtseKr,», ?kr. VsIäburAer i» Lässl, für g»8 ^vioglideft
ä«8 ^sKrg»vF8 1919 gs8ekriebsv. vs 8ie vorviegenä I«KsIKi«t«ri8eKen InK»lt8 i8t,
s« virck 8is vxodl äu«K dei unsern Lesern Interesse tinäen. ver VerfÄS«er,
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